
WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verantw.Redakteru .eige¬
14 .Jahrg . Wien,Dienstag.9 .Aug.1904.

Verbauungsbestimmungfüreine
Zeit des 19 .Bezirkes .Nacheinem
BerichtedesM.HolzhatderStadt,
rat beschlossen ,demGemeinderatezu
empfehlen ,die Verbauungsartfür
denBaublockzwischenderNußberg
gasseder Hachhofergasseu .der
Zahnradbahnstraßeim19 .Bezirkder
art zubestimmen,daßdaselbstIndu¬
striebauten aufgeführt werdender
fen .JedochmüssendieseBauten
im Einklange mit der übrigen
Verbauungdaselbst stehen ,u .du¬
fen außereinemParterre ,bloß
zweiStockwerkeerhalten .

StädtischeStraßenbahnen ,derStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes
M .Gottbauergenehmigt ,daßvon
denmitStadtratsbeschlußvom21 .Juli
l .J .genehmigten,u .heilweisezur
AusführungimheurigenJahre ,teil¬
weiseimnächstenJahrebestimmten
GeleiseanlagendasStockgeleise
an der Lazarethgasse ,dieEinbin
dungder Jorgerstraße indie
Gürtelgeleise ,die direkteFortse
tzungder GeleisederKinderspi¬
talgassenebstEinbindungdersel¬
benin denGutelsofort ,bezw.
gleichzeitig mit denStraßenre¬
gulierungsarbeitenzurAusfüh¬
rung gebracht werdendürfen .
NacheinemBerichtedesM.Schreiner
würdedieAufstellungeinerStarte¬
alle der städtischenStraßenbahnen
gegenüberdemGebäudederSoh¬
tion beschlossen .DasvomM.
einervorgelegteProjektfürdie
VerlegungderStraßenbahngeleise

am hernacher undVater¬
GürtelzwischenGabler ,u .erma¬
gasse wurdemit einemKostenerfor¬
dernisse von 33950genehmigt .
NacheinemweiterenBerichtedesM.
SchreinerwurdedieErrichtungeiner
Wartehalle,derstädtischenStraßenbahn
in der verlängertenKircherstraße
mitdemveranschlagtenKostenbetrage
von2500Kronen,undeinersolchen
beiderGrenzederdrittenundver¬
ten Zuein derThaliastrastatione
mit demKostenbetragevon1600
genehmigt.DieAusführunghatim
Jahr 1905zuerfolgen .

derMangeleinerApothekeinden
Kaisermühlen .InGemeinderats
sitzungvom26 .Juniv .J .interpelli¬
te G .Benda ,wegenErrichtung
eine ApothekeimBezirksteil ,Kar¬
fermühlen .ÜberAuftragdesBür¬
gemeisters ,dieErrichtungeiner
Apothekedaselbstin Erwägungzu
ziehen ,schritt der Magistrat ,dadie
Errichtungeiner selbstständigenApo¬
thek ,mitRücksichtaufdiespärliche
BesiedlungderKaisermühlenu .
der MangelderExistenzfähigkeit
desGeschäftesausgeschlossenschien
beiderStatthaltereiumdieErrich¬
lungeinerFilialapothekeein .Die
Statthalterei,erklärte,aufdiesenAn¬
trag nichteingehenzukönnen ,da
für dieErrichtungvonFilialapotheken¬
einegesetzlicheGrundlagemitvor¬
handenist .DerStadtratbeschlossmich
einemBerichtedesM.Oppenberger
gegendieseEntscheidungeinenReurs
nichtzuergreifen ,jedochdiefrag¬
derErrichtungeinerApotheckein
denKaisermühlenimAugezube¬
fallenundaufeinegedeihliche
LösungdieserFrageimgegebenen
Momentehinzuwirken .

so
in neuesFeuerwehrdepot.Der

StadtrathatdasvomM.Buschvorge¬
legteProjektfürdieErrichtungeines
neuenDepotderfreiwilligenFeuer¬
mehrAllmannsdorfgenehmigt .
dasDepotwirdaufderFlächenebst
demneuzuerrichtendenSchulgebäude
Hetzendorferstraße11 ,als Ersatzfür
deralteDepotdasdurchdiesenSchul¬
bauverschwindenmuß ,hergestellt
werden .DieKostenbeziffernsich
mit 16856Kronen86Heller .

AusdenVersorgungshäusern.Der
Stadtrathat nacheinemBerichtedes
M .Wesselim städtischen Verhör¬
gungshaus zu Man .Ichebenso
wie im VersorgungsheimzuLainz
den Monatslohn für Wärter ,mit
28 Kronen ,für Vaterien mit
26Kronenfestgesetzt .DieserSohn
kannnachBedarf ,ins oderbei¬
längererDienstleistenbis auf36
Kronenerhöht werden .Ferner
wurdeder MonatslohndesGärtner¬
gehilfenimstädtischenVersorgungs¬
hauszu 3665von30 auf 36Kronem

erhohl .
Am14 .d .spielt imRaimundThe¬

aber eine vielversprechendeAnsan¬
ger Fol .LohnToscan-Steinhart ,
eine Tochter und Schülern ,desein¬
bair .HofpersängersJosefWeyhart
zum ersten Male ,die Rolle der
Lauraderin derBerlaschenPasse

3 PaarSchuhe .

UmfreundlicheAufnahmebittet
ergebenst R .Eigl .
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ben
1 .oct .Infeierlicher
weisewurdenheutenachmittag
die seitlicherÜberrichtedasam
Samstag verstorbenen Gemein¬
Holst Beziers wahrungso
BockzuGrafgelegen .DieEin¬
segnungfand in derWährunge
Pfarrkirchest .SechsStadtGott

der grenzen zu benenkosten
des Sarges ,daraufanni
Leichenwagenzur Ruhegetra¬
ret .Ein großeMenscherung
solle demSarge ,unterden
Feuergessen schman .
bach die Gemeindert
zugehen geleich ander
Gemeinderat ,Bezirkvorsche
stantiarum mit derBezie¬
vertaturundzahlreichenson¬

stige widerlegendesBitte
mehrungdermagistratura
de actae Register
Niemahl,praesidistratusPfeiffen,
massierterTrinagesehen
entraFacula,VertreterderGeselschaft
der Ackermeisterdiens ,der
Bournalparkasse ,inwahr¬
zahlrecht ,wenndufrühe¬
wol zur Bewegungnachda¬
GasthoferFriedhofgebracht.
stens des GemeindeDien¬

und seitens desgemeinen
lichen Bücherseitswurden

Kranze am Jahr vor¬
nur wiedergelegt .V .E .

Strobach richte an derVater
verstorbenen ein in
teglichen Wahreverfaßtes

Beschreiben
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